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n z k l g e . B lat
für de «

Dreisam - Kreis .
Nro . 100. Mittwoch den 14 , Dezember 1825. *

Mit Großherz oglichBadischem gnädigstem Privilegium .

t

B e k a n n t m a ch u n g e n.
(Die Prüfung d er R e ch tS - C a ndi tat e « .)

Civ . R - No . 10129 . n Sen . Das -Großherzogl . hochpreisliche Justij - Ministerium har
unterm l . b . M . 4228 . nachstehende Verordnung näher eröffnet .'

, ,Da es zum örtern vorzukommen pflegt / daß RechtSkandidaten bei der Unterzeichne¬
ten Stelle um Zulassung zur Staatsprüfung bitten / welche die im I3ten OrganifationS -
Edlkc vom 13 . Mai 1893 . 45 . festgesetzte Zeit von drei ein halb Jahren auf akade¬
mische Studien nicht verwendet haben , und hierdurch für solche Kanditaren , falls ste auch '
etwa auö befondcrn Gründen zur Prüfung wirklich zugelassen werden , noch mehr aber
dann , wenn ihrer Bitte vorerst nicht statt gegeben werden kann , mancherlei Nachtheile '
entstehen ; so findet man sich bewogen , die Rechtskandidaten selbst sowohl , als namentlich
auch deren Eltern und Vormünder auf jene eriktmäßige Bestimmung nochmals aufmerk¬
sam zu machen , und dabei ferner zu erinnern , daß zur Erwirkung einer Dispensation
rückstchtlich deS siebenten Studien . Semesters , welches höchstens nachgesehen werden darf ,die gesetzlichen Gründe jeweils nicht bloS anzuführen , sondern nebstdem und gleichzeitig
in - gebührender Form zu bescheinigen sind re . "

Welches andurch zur Nachricht und Nachachtung öffentlich bekannt gemacht wird.
Verfügt beim Großherzoglich Badischen Hofgerichl zu Freiburg am 9 . Deeember 1825,

Frhr . v. Anrlaw .
M erklirr . -

( Dcn Eingangözodl vom Oehl aus Würtemberg )
K . D . N . 21465 . Zu Folge eingelangter Verfügung Großherzogl . Finanz . Minist »- '

riamS vom s . dieses Nro . 6458 . wird unter Bezug auf den Art 9 - der Verordnung vom28 . Juli l . I . RegzSblart pag , 119 . zur Nachachtung bekannt gemacht , daß von Fabri¬katen aus Linnen . . . . . , ♦ 1 fi .
vom Oehl . . . . . . . . l ü. 50 f*vom Zentner zu erheben find , wenn ste aus dem Königreich Würtemberg kommen. -

Freibnrg den 25 . November 1825 .
Großherzoglich Badisches Direktorium des DreifamkreifeS.

Frhr . v , Türkheim.
Wife r
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Untergerichtliche Aufforderungen
urid Kundntachungen.

Schulde nltqutdattonen .
Andurch werde » alle diejenige » , welche

an folgende Personen etwas zu fordern ha-
den , unter dem Präjudiz , von der vorhan«
denen Masse sonst mit ihren Forderungen
ausgeschlossen zu werden , zur Ltqutdtrung
derselben vorgeladen .

Aus dem Bezirksamt Kenzingen .
( 3) Zu Her b ob zheim an den in Gant

erkannten Bürger und Hänfer Joseph
Hus er auf

Freilag d . 23 Cbristmonat d . I .
in diesseitiger Amkökanzlei .

Aus dem Bezirksamt Müll heim .
<Z ) ZuR b e i n ive ilr r an den in Gant er¬

kannten gewesenen Jäger Viktor Bohrer auf
Dienstag 3 . Januar 1826. Vormil .

tags 8 Uhr auf diesseitiger Amtökanzlei .
Aus dem Bezirksamt Schopfheim .

( 3 ) Zu Wiechs an den in Ganr erkann¬
ten Barliin Gräßlin auf

S a m st a g d . 31 . D e z e m b e r d . I . dahier .
Aus dem Bezirksamt Staufen .

( i ) Von Esch dach an den tnGant er -

kannten Jakob Hiss auf
Dien s tag den 27 . Dezember d . I .

in diesseitiger AmrSkanzlet Mo -gcnS 9 Uir .
S ch u l d e n l i q u i d a t i o n.

( 1 ) Jung Rofenwirth Johann R eu m eye r

von Herkers he im , will mittelst Dazwi -

schenkunfl seiner Ehefrau und ihres Vaters
mit feinen Gläubigern ein Arrangement trcr

fen , waF rerhwendig die Erhebung selr.eS
Schulder,standeS vorauSfeyt

Wir haben zur Liquidation desselben Tag .

sayung auf
Donnerstag den 12. Jänner

1826 anbcraumt , bei welcher alle diejenige,

welche eine Forderung oder sonst was im .

wer für eine Ansprache an denselben zu
machen haben , entweder selbst , oder durch

Bevollmächtigte so gewiß za erscheinen , und

solche anznmelden haben , als widrigenfalls ,

wenn ein Arrangement zu Stande kommt -

das Ausblerben als Beitritt zu demselben

gerichtlich anzusehen , und wenn solches nicht
zü Stande kommen und ein förmliches Gam ^

verfahren eingeleiict werden sollte, der nich<
Erschienene von der Maste ausgeschlossen
werden würde .,

Staufen am 3 . Dezember 1825 .
Großherz. Bad. Bezirksamt .

Frech .
G a n t . E d i k r .

( 1 ) Gegen den wegen Falsch - Münzen ein .

sitzenden Michael .Stein Bürger und Tag «
lövner von Eich stärken haben wir Gant
erkannt und zur Richtigstellung seiner Schul ,
den Tagfahrt auf

Mittwoch den 4 . Januar
Nachmittags 2 Uhr festgefttzt.

Dessen Gläubiger werden hiermit aufqe -
fordert , ihre Ansprüche an obigem Tag Nach -

mittags 2 Uhr in diesseitiger AnilS . Äauzley
gehörig zu Uquidiren . ansonsten sie den Aas .

schluß von der Maße zu gewärtigen haben .
Emmendingen den 8 . Drcember 1825 .

Großhl . Oberamt .
6 t ö s s e r .

Gant . Edikl u « d Vorladung .
<3) Gegen Georg Skehiin Bürger und

Schiffer zu Niederhausen haben wir
Gant erkänni , und Tagfahrt zur Schulden ,

liquidation auf
den 27 . Chrisimonat d . I

bestimmt , zu welcher sämmliiche , welche an
denselben Ansprüche zu haben glauben , zur Sin»

Meldung dci selben auf diesseitiger AmlSkanzlei
unter dem RechlSnaedtdeile deS sonsttgen
Ausschlusses von der Masse hiemlt anfgefor .
derl werden .

Da Georg Steblin feil 4 Wochen nnbe .
kaintt , wo ? abwesend ist , ko wird derselbe
hiemit unter dem Rechisnachlbeiie sonniger
jgonicmag Erklärung unter einem zur Stet -

lunq und Verantworiung auf obigem Tag
roraeladen .

Lenzingen d . 30 . Novbr . 1825 .
GrvßherzogiichesBezirkSamt .

W o l f i n g e r .
Gläubiger . Vorladung .

( 3 ) Maldias Ä o b t rn b r e n n er von

Hütten , welcher schon im Jahre 1817 ver .

ganiet worden , seither aber seln Vermögen
wieder an sich gebracht hat , wunscht mit

seinen Creditoren Richtigkeit zu pflegen, und
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m möglich einen Nachlaß oder StundungS -
vHerag adzuschließen .

Zu diesem Ende werden sämmtliche Gläu -
biqer desselben auf

d e n 9 . Jänner 1826 . Vormittags 9 Uhr
in diesseitiger AmtSkanzlei unter dem Rechts ,
nachiheue vorgeladen , daß »die Ausbleiben ,
den mit ihren Forderungen später nicht mehr
gehört , und >e8p . der Majorität beigetreten
werden angesehen werden .

Säckingcn d . 30 . Novembor 1825 ,
Bnrsterr .

Aufforderung .
( 3) Der von der Großh . Badischen Ariil .

lerie Brigade entwichene Pionier Carl An .
ton Helmling von Mannheim wird
hiermit aufgcfordert , sich in Zeit d rei Mo .
naren dahier zu stellen , und sich über feine
Entweichung zu verantworten , oder zu ge.
wärtigen , baß nach fruchtlos umlaufener
Frist gegen ihn als ausgetretener Unierihan
nach den Landesgesetzen werde verfahren
werden . Mannheim den 30 . November 1825 .

Großherzogl . Stadlamt .
v . I a g e m a n n .

Aufforderung .
( 3) AloiS Hascher von Stupfertch ,

Oberams Durlach , welcher eines bei dem
Schreinermeister Johann Ludwig Aab dahier
verübten Diebstahls beschuldigt , auch her
Entwendung einer in dem Wirlböhauö zum
Becher dahier entkommenen Tabackspfeife
verdächtig ist, wird in Gemäßbeil hohen Er .
lasses des Großh . HofgcrichiS zu Rastatt
vom 18. November l . I . Nro . 1879 . anturch
aufgefordert , sich binnen 6 Wochen um so
gewisser bei dem Oberamt dahier zu stellen,
und zu verantworten , als sonst auf ungehor .
sameö Ausbleiben mir Ausschluß seiner Ver .
annvorlung das Rechiliche gegen ihn erkannt
werden wird .

Pforzheim d . 28 . Noobr . 1825 .
Großherzogl . Oberamt .

Deimling .
Vorladung .

( 1 ) Der ledige Anton Aust von Bruch ,
fal , welcher sich als Conditor im Jahr 1802
von Haufe entfernte , und fett dem Jahr 1803
nichts mehr von sich hören ließ , oder dessen
etwaige Erben werden hiemil aufgeforderi ,

sich binnen Jahresfrist dahier zusistireu ,
widrigenfalls derselbe für verschollen erklärt ,
und sein unter pflegschaftlicher Verwaltung
stehendes Vermögen von etwa 280 seinen
bekannten nächsten Verwandte » zum fürsorg ,
lichen Besitz auSgefolgk werden soll.

Bruchsal den 7 . Deeember 1825 .
Großherzogl . Oberamt .

G e m e b l .
Vorladung .

( 3) Die Brüder Michael und Mathias
Linder von MingolSheim , welche
sich schon vor 60 Jahren alS Knaben von
Haijse entfernt haben , und inzwischen nichts
on sich Horen ließen , oder deren etwaige Lei.
beserbcn , werden hiemit aufgefordert , sich
binnen Jahresfrist dahier zu melden ,
widrigenfalls dieselbe sür verschollen erklärt ,
und deren pßegschaitlich verwaltetes Vermö .
gen ihren bekannten nächsten Verwandten
zum fürsorglichen Besitz auSgefolgk werden
solle.

Bruchsal d. 17 . November 1825 .
Großherzogliches Oberamt .

Gemehl .
Bekanntmachung .

( 1 ) In UntcrsuchungSsachcn gegen Jo¬
seph Schuh von Rust et Konsorten , wegen
Raubs und Diebstahls , ist bereits eingcstan -
den :

1 ) Daß die Diebe in einem Riedorte in
der Gegend von Ottenheim in einem Wirrhs -
hauS verschiedenes Tischzeug , als ; gebildete
Tafel - und Tischtücher re . gestohlen haben :

2) daß einer der Diebe um die Zeit von
Aller Heiligen rin gestohlenes Pferd nach
Rust gebracht , solches aber , aus Furcht ent¬
deckt zu werden , wieder habe laufen lassen. >

3 ) Daß Klemens Brücker von Kürzel ei .
nen blautüchenen Mantel mit einem langen
Kragen und mit einer silbernen Kragenhaste
irgendwo , wahrscheinlich von einem Fuhr ,
werk eniwendet und in Rust feil geboten
habe.

4) Daß KlemenS Brücker eine Bauholz -
keue , welche sich dahier befindet , gestohlen
und in Rust verkauft habe

Die betreffenden Aemter und Voraesezten
werden daher ersucht ■ die Bestohlenen , so
wie den allenfallsigrn Besitzer des wieder ent -
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Mmn Pferde» ausfindig machen und den
Erfolg in möglicher Bälde anher mittheilk «

zu wollen.
Krozingen den 7 . Dezember 1825 .

Großhrrzogliches Bezirksamt .
Gißt er .

Bekanntmachung .

( 3) Heute früh wurde , nicht weil entfernt

von dem Ausfluß des KtnzigstromS in den

Rhein , oberhalb Auenheim , tm erster « Fluß
rin fremder männlicher Leichnahm , dessen nä¬

here Beschreibung unten folgt , entdeckt, der
allem Anschein nach den Abend vorher in der

Gegend der Ktnzigbrücke , unterhalb Kehl , in

de» Strom gefiürzt sein mag , indem aus die¬

ser Brücke ein vlaueS AuhrmanShemd gefun -

den wurde , welches dem Verunglückten ge -

hört zu haben scheint » was anmit zur offenc-

lichen Kcntniß gebracht wird .
Kork den 27 . November . 1825 .

Großherzogl . Bezirksamt .
K keffer .

Beschreibung des LeichnahmS .
Größe 5' 6" Alter 50 Jahr ; Stirne kahl ,

Haare grau mit schwarz untermischt , Gesicht
rund , Augen braun , Nase stumpf , Lippen
etwas wulstig , Zähne vollzählig «ud gut ,
volle Waugen , wenig graulicher Backenbart .
An dem Zeigefinger der rechie » Hand , wel¬

cher mit einer breiartigen Malerte über die¬

ser mir Leinwand umwikelt , über solche aber

ein Däumling gezogen war , fanden ,rch ei .

ternde Geschwüre , daö Bordergeient desselben

steif und der Ringfinger derselben Hand war

steif, und gegen der Handteller umgebogen .
Der K l e i d u n g st ü k e .

Ein rund abgeschniteneS Kamifol von blau -

rm Walltuch mit runden erhabenen gelben
Metallknöpfen , eine alle gestreifte Weste, die

Grundfarbe schmutzig gelb , mit 2 Reiben

gelben , etwas erhabenen Knöpfen von Mel .

lall , ein wollenes gestrikies Unlcrkamifol Mil

Arrmel von dunkelblauer Farbe , Mil einigen

rorhen Streifen eingefaßt , ohne Knöpfe , al -

te graue PanralonS von Tuch , weife gewo-

bene baumwollene Strümpfe blau gedupft ,
rindslederne Schuhe , Sohle und Abiätze
stark mir Nägel beschlagen . Kleidungösttcke ;
und Weißzeug ohne Zeichen .
Erledigter KaminfegereiDistrikt .

In Folge hoher Dreyfam KretS Direeto -

rial Verfügung Nro . 21261 som 22 . Ns » ,
d. I . wird die Kaminfegerey zu St .
des ehemalige » Amtsbezirks St . Peter —
wozu noch die Gemeinden Falkensteig , Staig ,
Hinterzarrcn , Brcilnau , Zastler , Oberried ,
Wittenthal und Burg geschlagen werden , —
wieder besetzt .

Die dazu Lusttragende Kaminfegermei
'ster

haben binnen 4 Wochen ihre schriftlichen
Gesuche belegt mit den Zeugnissen ihrer Be -
fähigung und Sitten bei unterfertigter Stelle
portofrei einzusenden .

Freiburg den 5 Deccmber 1825 .
Großherzogl . Landamt .

W etz el .

M u n d t o d e r k l ä r u n g.
( i ) Adam Spangler Sohn des ver -

lebten AmkSdienerS Jakob Spangler von
Bruchsal ist im ersten Grad mundlodt er¬
klärt , uud ihm der hiesige Rathsverwandte
Paul Hanegarb als AufsichlSpflegcr beige ,

geben , sofort ihm ohne dessen Bewilligung
die im Satz 513 deö LaridrechlS aufgeführten
Rechtsgeschäfte vorzunchmen untersagt .

Bruchsal den 9 - November 1825 .
Großherzogl . Oberamt .

G e m e h l .

U n g l ü ck s f a l l .
( 3) Am 7. b . M . Abends halb 6 Uhr fuhr der

ledtge Schiffer Johannes Trimpin von Jstetn ,
mit seinem Waidlinge , auf dem sich , außer
ihm , die beiden Schwestern Theresia und

Beatrix Mounek von Isiein und noch drei
Männer aus dem Eftaß befanden , von Basel
ab . Diese Rhcinfahrt gieng glücklich von
Statten bis zur Gegend von Nendorf in
Elsaß ; dort aber entstand ein gewaltiger
Sturm , dem Schiffmann Trimpin zerbrach
das Ruder , der Waidling schlug um , und
die darin befindlichen 6 Personen wurden
den wilden Wogen des Rheins preiSgegcben .
Dreimal suchte sich der Schiffer mit den
beiden Schwestern Mouttet aut den Waid -

ling zu retten , solcher schlug aber jedeSmal
wieder um , und endlich verlor Trimpin alle

Spur von feinen UnglückSgefährden . Ihm
allein gelang es , sich anhängend an dem
wieder erhaschten und gegen daS Uftr ge.
triebenen Waidling sich zu retten . Am an .
dern Tage wurde einer der Elfäßer Männer
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er war von GroSkcmS , auf dem Kies bei
Krsinkems todt gefunden .

Bon den beiden .übrigen Mannspersonen ,
und den Schweüer » Mouttct konnte bis da.
her noch keine Spur entdeckt werden .

Man bringt diesen Unglücksfall unter Bei .
fügung nachfolgenber Personsbeschreibungen
zur öffentlichen Keiiinniß , damit , wenn ir .
gendwo die Leichnahme der Schwestern Mont ,
tel bereits gelandet worden wären , oder spä .
rer noch entdeckt würden , von der betroffen ,
den Behörde Nachricht anher ertheilt wer -
gen möge.

Lörrach de » 30 . November 1825 .
Großh . Bad . Bezirksamt .

D r u r e r .
Beschreibung der Beatrix M o u t 1 e t .

Dieselbe war 14 Jahre 10 Monate alt ,
4 Schuh , 4 - 5 Zoll groß , hatte schwarze
Haare , röche Gesichtsfarbe , weißgraue Au .
gen , kleine runde Nase , und mittelmäßigen
Mund .

Ihre Kleidungsstücke waren : eine Kappe
von gelblichem Kattun mit Sammer ringe ,
faßt , ein roth gewürfeltes HalSluch mit
Fmnzen , grüner halbleinener Tschoben , ein
Rock von blauem Zeuge , ein ditro von halb -
baumwollenem Zeug mit rochen und weißen
Streifen, , ein grüner halbleinener Unkerrock,
halbreistcneS Hemd , die Aermel von Reisten ,
tuch bezeichnet mit u M wciße baumwollene
Strümpfe , kalblederne Bäudelschuhe , und
ein Schurz mir grünen Ecksteinen und ro ,
then und weißen Streifen .

II . Beschreib » ng der Theresia
M o u tt et .

Sir w« 21 Jahre alt , 4 Schuh , 6 — 7
Zoll groß , hacie schwarzbranne Haare , glattes
länglichtrö Gesicht , schwarze Augen , kleine
runde Nase , mittlere « Mund .

Ihre Kleidung bestand in einem Tschoben
von hellblauem und baumwollenem Zeuge ,
hellblauem Rocke , halbleinenem grünem Ün .
tervock , halbreistenem Hemd , mit reistenen
Aermeln bezeichnet mit T M , kalbledernen
Bändelschuhen , weißbaumwollcnem Haloiuche ,
und blaubaumwollrnem Schurze , die Strümpfe
können nicht angegeben werden werden , und
die Kappe ist inzwischen anfgesangen worden .

BerschollenheitS . Erklärung .
( 2 ) Der unterm 6 . Mai 1822 vorgela¬

dene Johann Michael Werber von Se .
k a ch e wird für verschollen erklärt , und des.
sen Vermögen seinen nächsten Anverwandte »
in fürsorglichen Besitz ausgesolgk werden .

Osterburken den 25 . November 1825 .
Großherzogliches Bezirksamt.

. Herr mann .
VerschollenheitS . Erklärung .
( 5) Da der seit dem Jahr 1813 vermißte

und in dem Anzeigeblatt deS Kinzig . Murg ,
und PfinzkreiseS Nro . 55 . vom Jahr 1819
öffentlich vorgeladene Großh . Bad . Soldat .
Joseph Holzer von Grafenhansen
nicht erschienen ist , als wird derselbe für
verschollen erklärt , und dessen nächsten An.
verwandten sein Vermögen gegen Camion,in
fürsorglichen Besitz übergeben .

Mannheim den 21 . Novbr . 1825 .
Großher . Bad . Bezirksamt.

Weber ,
VerschollenheitS . Erklärung .
( 3 - DaMichael Streicher von Ubstgtl

sich der diesseitigen Edictalladung vom 9 . Ju -
ly v . I Nro . 14192 . ungeachtet inzwt .
schen nicht sestirte ; so wird derselbe nun
für verschollen erklärt , und verordnet , daß
sein Vermögen an seine nächste bekannte An .
Verwandte in fürsorglichen Besitz überlasse »
werden solle .

Bruchsal den 16 . November 1825 .
Großherzogliches Oberamt .

G e m e h l .
Verschollenheitserklärung .

( 3 ) Andreas L ö ffler von St . Pe ter , mt *
eher im Jahre 1823 öffentlich vorgeladrn wur¬
de , hat sich bisher nicht gestellt , und weder
von ihm noch etwaigen Leibes Erben dessel¬
ben ist Nachricht eingekommen

Derselbe wird daher für »erschollen erklärt
und sein Vermögen den nächsten Verwand »«»
überlassen .

Freiburg den 10 . November 1825 .
Großherzogl . Landamt .

W e tz e l.
Dtebstahlsanzeige .

( 1 ) Dienstag den 29 - v . M - wurde mit¬
telst Etnsteigens aus einer Mühle dahier
folgende Effekten enlwrndet :
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1 ) ein hellblautüchener Ueberrock mit Srahl -
knepfen , welcher etwas abgetragen ist .

2) El » Frack von grau , und rothmellirtem
Tuch mir von gleichem Tuche überzogenen
Knöpfen .

3 ) Ein Paar grüne lange tuchene Hosen ,
4) einKamiföl von gleichem Tuche mit wei¬

ße » f g . Schussele . Knöpfen ,
5 ) mt Weste von buatgestrerflem Zeug ,
6) eine Kappe von blau mellirtem Tuche mit

einem schmalen Pelzchen ohne Schild ,
7) ein schwarzseidenes Halstuch ,
8) 46 oder 48 fl . baar Geld , bestehend in 6

großen Thalern , SechSbätzern und an -
der » Münzsorren .

Wir bitten auf den Verkäufer dieser Ef «
fetten gefällig zu fahnden , da der Thäter
nicht auSgemittelt werden konnte , und um
Anzeige , wenn irgend gegen Jemand Ver¬
dacht sich ergeben sollte .
. Lahr den 4 . Dezember 1825 .

GroßherzozlicheS Bezirksamt .
Lang .

DiebstahlS - Anzeige .
( 1 ) Den 7 . d . M . Abends zwischen 6 und 7

Uhr wurden zu Kürzel mittelst Einsteigen
aus zwei Häusern folgende Effecten durch
unbekannte Thäter entwendet :
1) Ein Paar weiße Strümpfe , wovon der

eine jedoch auf dem Felde wieder gefunden
wurde , geschätzt zu 15 kr.

2) Ein gutes hänfenes Hemd mit den Buch ,
staben A . R . F . gezeichnet , Werth l st .

30 kr.
3) Ein neues Brusttuch von grauem Biber

mit weißer Leinwand gefüttert und mit
Stahlknöpfen besetzt, im Werkbe 2 st .

4) Ein Paar neue lange Hosen von grauem
Biber mit Stahlknöpfen besetzt und mil wet-

ßem Tuch gefüttert 3 fl .
5) Ein Paar weiß hänfene etwas abgerra -

gene weile lange Hosen besetzt mir wei-

sie» bcinenen Knöpfen l fl 30 kr.
6r Ein katholisches Gebetbuch in einer Schei -

de , dessen Titel nicht angegeben werden
kann 24 kr .

7) an Geld " kr .
8) Ern blau tuchener , neugewendeter Ueber .

rock mit gelben Knöpfen , und weißer Lein¬
wand gefüttert 6 fl.

9) Ein Paar alte geflittc kalblederne M -mnS
Stiefel , die Sohlen und Absätze ftardMil
Nägeln beschlagen 1 fl .

10 ) Ein alieü weißbaumwollenes UnierhalS -
tuch , Werth 12 kr .

11 ) Ein gures grünfeidencS Halstuch 39 kr.
12 ) Ein weiß lederner Geldbeutel mit 56 kr.

in Münz , und 4 Farbzeichen .
Wir bitten auf die Besitzer und Verkäufer

dieicr Effekten fahnden zu lassen und um ge¬
fällige Anzeige , wenn sich Jnzichten ergeben
sollten .

Lahr den 9 . Dezember 1825 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Lang.
D ie bst ah lS - Anze i ge .

( 1 ) Dem Bauern Joseph Fischer von
Sinusbach wurde den 4 d . ManatS Abends
zwischen 6 und 7 Uhr aus einer unverschlos .
ftnen Kammer folgende Esseecen entwendet :
1 Ein Dekbett , samt Anzug von weißem

Zwilch und oben mit Rcistcniuch auüge -
schlagen ;

2 Ein Pfulben mit weißem Anzug .
3 2 Hemder von Zwilch und ein do von Rci .

stenluch .
4 ejn Paar baumwollene Strümpfe .

Hievon setzen wir sämtliche Behörden zur ge.
fälligen Fahndung in Kenntoiß .

Waldkirch den 5 Dezember 1825 .
Großhcrzogl . Bezirksamt .

M e v r.
Diebstahlanzeige .

(3) Dem Bauern Benedikt Hilpert von
Jndiekofen find feit dem 8 . d . M . 2 Saum
ZweischkenTrast aus einem in seiner Scheuer
stehenden Faße diebischer Weise ab Händen
gekommen .

Indem wir diesen Diebstahl zur öffentlichen
Kenntnisi bringen , ersuchen wir die reipekli -
ven Behörden , zur Entdeckung der Thäter das
Geergnete verkehren zu wollen .

WaldShut den 12. November 1825 .
Großherzoqlichcs Bezirksamt .

Schilling .

DtebstahlSanzeige
(3) Aus den Frcyh von Falkensteinschen

2 Schäferkärren zu Oberrimsingcn wurden
am 8 . d . M . Abends zwischen 6 und 8 Uhr
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Erbrechung der Thüre folgende Effet,
ten entwendet :

ein einschläfriges barchentes Oberbett
nebst Pfuiben mir blauen Streifen

2) ein Kölschener Bett und Pfulbcnanzug
mit weiß und blau gewürfelten Streifen .

3 ) ein zwilchenes Leintuch ;
4) ein zwcyschläftigeS altes Oberbett und

Pfulbcn von Trilch ;
5) ein Bettanzug und Leintuch von weißer

Kuderleinwand ;
6) eine kölfchene Pfulbenziehe mit blauen

Streifen ;
7) ein grau tuchener Mantel , am Kragen

mit schwarzem Manchester ausgeschlagen ;
8- ein alter grauer halbleinener Mantel .

Sämmtliche Behörden werden daher ge,
ziemend ersucht , auf die Innhader dieser
Effecten zu fahnden , und die allsälligrn Ent .
dcckungcn ander milzulheilen .

Breisach , den 21 . November 1825.
Proßherzogl . Bezirksamt .

S ch » e y l e r .
Diebstahls anzeig e .

In der Nacht vom 9 . auf den 10 . d . M .
wurden dem Bürger Jakob Ruff von Äa-
delburg zwei Immen sammt den Körben
aus seinem Stande von unbekannten Thärern
entwendet .

Beide Immen waren schon beschnitten .
Wir

'
bringen diese - zur öffentlichen

Kcnl '. lnin , mit dem Ersuchen , auf verdäch .
tige Besitzer oder Verkäufer von Immen ein
au merksames Auae zu richten und falls die
Diebe beirelen werden , uns davon gefällige
Nachricht zu criheilen

Waidshul am 2 t November 1825 .
Großherz . Bad . Bezirksamt .

Schilling .

Kaufanträge und Verpachtungen .

Wein . Versteigerung .
( 1 ) Mittwoch d . 28 . Deo e mb e r d . I .

VormmaaS 10 Ubr wird der in circa 230
Saum bestehende Rest >82 .3 . Geröll Wein zu
Ober N ' mburq tn der herrschafrl Kellerei
dascibst gegen Mich baare Bezahlung bet der

Abfassung zur öffentlichen Versteigerung ge.
bracht.

Emmcndingen den 4 December 1825 .
Großherz Domainen Verwaltung .

Bardo .
W e i n . V e r k a u f.

( 2) Am S a m st a g den 17 . d . Nach¬
mittags 2 Uhr werden von Unterzeichneter
Stelle im Etigelwirthshause zu Loustellin

21 Saum Lolkstctter I825r Zrhnbwein und
17 1/4 Saum eigenes Gewächs , vorzügli-
cher O- ualttär vom Herrschaft ! . Reutehof-
zu Icstctlen ^

öffentlich versteigert , und bei annehmliche«
Geboten gegen daare Zahlung bei der Abfas.
sung sogleich loSgcschlagen ; wozu man die
Liehbaber htemtt einladet .

Thlengen den 3 . Dezember 1825 .
Großh Domainen . Verwaltung .

L 0 r e n tz .
Brrstetgerung .

(2 ) Wegen Versetzung der St . Barbara
Kapelle in dem Orte Llttenwetler solle zu
folge hoher KretS- Direckorial Verordnung
vom 25 . November d . I . Nro . 2143t
1 ) der Platz worauf diese Kapelle gestanden ,
nur dem dabel liegenden Mosmer . Hause
und daran stoßenden 26 Ruthen Küchel -
garte » , sodann
2 - 1 Iauchert 322 Ruthen Bergmatten , und
3 ) )0 Ruthen , ödes Feld
mit Vorbehalt höherer Genehmigung zur öf,
fenklichen Steigerung ausacsctzt werden .

Hiezu haben wir nun Tagsarl auf
Do n n e r sta g d e n 29 . d M .
Nachnillkags 2 Uhr auf dem Platze selbst

festgesetzt , und lade » die deSfallsigca Liebhaber
mir dem Anhänge ein , daß die nähere Steig ,
bedingungen rvr der Steiqverhandlunq er¬
öffnet . jeden AmtSlag aber auf der diesseitigen
Kanztey vernommen werden können .

Freiburq den 6 Dezember 1825 .
Großhcrzogl Landamts Revtsorat .

S a r i 0 r t .
Brennholz , Verstereerung .

( 2 ) Donnerstaa d 15 . d . M . werde «
in dem Zährina ^r Forstrevier 70 « lartcr du.
chen Bengeldolz nebst 2200 Siuck Wellen t«
öffentliche Srci iirung gcb ' acbk.

Kausttebhaber habe « sich am genanatta



- ( 1043 ) -

Tage Vormittags io Uhr bei der Bannwar .
ten.Lohnung am Zähringer Schlosse einzu.
finden .

Freiburg den 8 . Dezemjber 1835.
Großherzogl . Forstinspmion .

Kunkel .
Etchenstämme . Versteigerung .

( 2) In der am Rhein gelegenen Weis .
weiter Gemeindswallung befinden sich 40

Holländer Eichen , welche man bei öffentl ».

cher Steigerung am
Dienstag - . 27 . d . M . Nachmittags 2

Uhr im Amrhause dahier verkaufen wird.
Die Kaustiebhaber werden hiezu eingelaben.

Kenzingen d 6 Dezember 1825.
Großherzogl . Forstinspcccion .

Ho S p . .
Bau bol » . Versteigerung .

(3) Samstag d . 17 . Dezember wer.
den im berrschaftl. kleinen Freiwalde , Tode .

Myoser Forsts , 150 Stamm gefälltes rannen
Bauholz gegen sogleich baare Zah .
lu n g versteigert werden ; und sind die Lieb .

Haber eingeladen sich Vormittag um 5 Uhr
im Lindauer Hof einzufinden .

Sl . Blasien den 27 . November. 1825.
Großhcrz . Forstamr.

Fisch e r.
Versteigerung .

( 2) Am Dienstag d . 27 . Dezember
Vormittags 9 Uhr werden im Wirrhshaufe
zu BechterSbodl die Liegenschaften der in

Eant geraihcnc» Xaver Brchmrsche » Ehelcu.

leuten daselbst an die Mristdrecenden össeat.

kich verkauft werden.
Dieselben bestehen :

s . in einer Behausung sammt Scheuer und
Stallung ,

U . in odnqefähr 6 iß Ruthen Krautganen ,
c . 61/2 58t tl . Wiesen und Baumganen .
d . 51/2 Vrgl . Weinberg und
e . 7 Vrla . Ackerland .

Zur Zahlung dieser auf 900 fl . gcwär.

thiaeen Liegenschsten werden sechs — von

Mart ni 1825 . an zu 5 pro Cettfo verzins,

-iche Jahre -kermine bestimm , und die Lieb»

Haber zur Steigerung wü dem Beisätze eia.

Druck .uud Derl-a- der F . X. Kerkrur

geladen , daß auswärtige Käufer obriAM «

licke BermögenSzeugniffe beizubriuzen haben .
WaldShut den 30. November 1825 .

Großherzogl . AmrS . Revisorat.
S v e n n e r .

Wein . Versteigerung .
( 2) Mittwoch d . 28. Dezember d. F .

Nachmittags 1 Uhr werde » in dem Zehnte» .

Keller zu Lörrach
24 Saum 1824r Und circa
62 — I825r Wein gegen baare Zah.

lung öffentlich versteigert werden , wozu die'

Liebhaber höflich eingeladen werden.
Lörrach d . 6 . Dozember 1825 .

Im Namen des Stadrrakh .
Ru pp , Bürgermeister.

V e r st e i g e r n n g .
Dir massiv von Stein erbaute Behausung

nebst Scheuer und Stallung , Wagen und

Hotzschops - ncöst Kraut und GraS Garten, '

dahier im Orr Datlingcn gelegen , ein

Juchert >m Meß haltend - so wie die übrigen
Liegenschaften, bestehend in 10 Juchert Acker
Maccen und Reeben sammtkich ehemahftg
Si ^ BlasischeöErblehngut des Mathias Matt -

l'inö Kinder » dahier wird
Montag den 19 - D e c e m b e r 1825

Nachmittags i Uhr im Adler dahier un«

rer Annehmbaren Bediiiaungen unter Vorbc«

halt Oderfotmundschastlicher Genehmigung
an den Mcisibietenden öffentlich versteigert
werden.

Wozu die Liebhaber mit dem Bemerken ein -

geladen werde » , daß fremde Steigerer sich bcy
dem ersten Angebottc mit legaven Vermögens,

und Eilten . Zeuguissen auszuwcifen haben .
Dakkingeu bcy Müllheim d. 18. Novbr. 1825 .

Bogt , Nußbaumer.
Wein - Bersteiger ung .

( 3) In hieflger Gemeinde stad 1823r 24r

und i825r Wein zu verkaufe» , welches im
Ganzen in 600 Saum besteht ; man ladet

daher die Äaufliebhaber zur öffentlichen Stri »

gerung auf
Dienstag den 27 - Dezember

Nachmittags i Uhr höstichst hiezu ein .
Ebringen den 28 . Novbr . 1825 .

Vogt Mayer .

ay er 'scheu UniverfitäkS- Buchdrvckmi . .
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